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Deutſches Reich
ein für Deutſche Volkswirthſchaft in BerlinDer a Megterungsrath a D Schück iſt der Geſellſchaft

Vorſi eutſche Koloniſation beigetreten und hat zugleich 3
W rte gewählt welche behufs Betheiligung des Vereins an
Delegehſüchtigten Kongreß mit der Geſellſchaft für Deutſche
doniſation in Verhandlung treten ſollen

Nach einer im Reichsanzeiger veröffentlichten Bekannk
chung des Reichskanzlers iſt aut grund der Vorſchriften im

wo Hr 2 des Geſetzes über die Naturalleiſtung für die
za ffnete Macht im Frieden vom 13 Februar 1875
gwalt S 59 der Betrag der für die Naturalverpflegung

G ergütung für das Jahr 1886 dahin feſti werten da an Vergittung für Mann und Tag zu

gewähren iſt mit Tr ohue Zu
die volle Tageskoſt 80 Pf 65 Pfz r u Mitta beſt 40 35 a

C 7 Abend J 25 20 Ia WMorgenkoſt 15 10e Nach einer im ReichsAnzeiger veröffeutlichten vorläufigen
neberſicht über die Ergebniſſe der Rübenzuckererzeugung
Deutſchlands waren in der 1885 86er Campagne 399 Fabriken

n in der Vorcampagne im Betriebe Dieſelben ver
Wheiteten bis zum 1 Dez d J an ſelbſtgebanuten Rüben
98676 906 Doppelcentner und an gekauften Rüben 22 228625
Doppelcentuer und gewannen daraus 7,134,920 Doppelceniner

älimaſſe Die von deutſchen Fabriken bis zum Schluß dieſerS wagne noch zu verarbeitende Rübeunmenge wird auf 19,821,623

Doppelcentner eſchätzt ſodaß ſich die geſammte Rübenverarbeitung
auf 70,727 164 Doppelcentner berechnen würde gegen 104,026 883
Doppeicentner die in 1884 85 verarbeitet worden ſind

m

Zum Diütenprozeß Fiskus Hafenclever
Der Volks Zeitung geht das nachſtehende Aktenſtück zur Ver

öffentlichung zu

Berufungs Schrift
i n Sachen

des königlich rege Fiskus vertreten durch die
Regierung zu Merſetat es 4 Klägers 3 fingsklügers

wider
riftſteller Wilhelm Haſenclever zu Halle aden Sch Beklagten und Berufungsbeklagten

Prozeßbebollmächtigter J Rechtsanwalt Trautmann wegen
Herausgabe von Diäten Objekt 1500 bis 1600 M

Gegen das am 28 Okt 1885 verkündete Urtheil des Kgl Land
erichts Civil Kammer III zu Halle a S lege ich als roßgtßerollmächtigter des nebeugenannten Berufungsklägers die Be

rufung ein und lade den Berufungsbeklagten zur mündlichen
Verhandlung über die Berufung vor das kgl Oberlandes Gericht
hirrielbſt zu dem vorſtehend beſtimmten Termine mit der

einen bei dieſem Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu
eſtellen
Jch werde beantragen den Beklagken koſtenpflichtig zu ver

urtheilen die als Mitglied des Neichstages während der Seſſionen
1881/84 und 1884/85 aus Parteimikteln für jeden Tag ſeiner
Anweſenheit in Berlin empfangenen Diäten an den kgl preuß
Fiskus herauszugeben die Ermittelung des Quantums aber
einem beſonderen Verfahren vorzubehalten

Rechtfertigung
1 Der erſte Richter vermißt den Thakbeſtand eines Ge

ſchäftes mit Unrecht Die Gelder welche dem Beklagten ſeitens
der Partei ſeitens ihres Ausſchuſſes oderihrer Mandatare oder ihrer Geſchäftsführer zufloſſen waren
Vermögenszuwendungen gegeben zu dem gleichgiltig ob
ausdrücklich ausgeſprochenen oder ſich für jedermann von ſelbſt
verſtehenden Zwecke bezw unter der Bedingung daß der Be
klagte dem Reichstage als Mitglied beiwohne und im Sinne
der ſozialdemokratiſchen Partei ſtimme Ob darüber
zwiſchen dem Beklagten und denjenigen welche ihm die Diäten
zuſagten und zahlten irgend ein Wort geſprochen worden iſt
oder nicht fällt juriſtiſch nicht ins Gewicht denn die Abſicht
der Handeluden war gar nicht mißzuverſtehen

Jn dem Augenblicke wo der Beklagkte den Prinzipien oder
Vorſchriften ſeiner Partei und Auftraggeberin un treu geworden
wäre wo er anders geſtimmt hätte würde man ihm die
Diäten entzogen haben weil er die lex pacti die Bedingungender DiätenZuwendung verletzt hätte et 8 58 I 4 A C

Die Vermögens Zuwendung charakteriſirte ſich alſo als ein do
at tacias die Leiſtung welche vom Beklagten verlangt wurde
war nicht bloße Anweſenheit im Reichstage ſondern Anweſenheit

5 Ein Weihnachtsabend in der Veimath
Von E W E Brauns

Fortſetzung
Dennoch fühlte ſich Julie etwas unbehaglich ſie trat andas Fenſter des Thurmgemaches und warf nen Blick in die

hellglänzenden Straßen die ſich tief unter ihr in Kreuz und
Quer ausdehnten

Aber warum haben Sie denn keinen Weihnachtsbaum,
fragte der Fremde Der müßte doch hier oben einen ganz
befonderen Effekt machen

Ach ja, entgegnete Julie lebhaft und ihre Augen glänzten
ſei haben wir daran nicht gedacht Onkel es wäre ſo
chön ſo ſchön geweſen

Nein nein mein Kind, fiel ihr der Alte ins Wort nein
ja keinen Weihnachtsbaum hier oben das könnte mir Schaden
bringen Nämlich der neue Oberbürgermeiſter iſt meiner
Stelle hier oben ohnedies nicht hold er will die Feuerwehr
hier herauf bringen ich hoffe aber er läßt die Sache beim
alten bis ich ſterbe Aber nun denke nur Einer hier oben
brennte ein Baum mit vielen Lichtern und der geſtrenge Herr
ginge gerade unten vorüber und ſähe das na da könnte es
mir ſchön ergehen Nein nein ich wohne hier ſchon volle
dreißig Jahr und habe nie einen Baum gehabt alſo wollen
wir keine Neuerungen machen

Julie ward ſehr betrübt es ſollte nun einmal nicht ſein
ſie mußte auf den lieben Baum verzichten der ſie eigens ans
der Ferne hergezogen Seufzend legte ſie die Hand auf das
Herz Jch bin erſt einen halben Tag hier, ſprach ſie nach

einer Weile und habe den Oberbürgermeiſter ſchon ſo oft
und ſo hart iadeln hören daß ich ſehr geneigt bin mich auf
ſeine Seite g ſchlagen Vielleicht iſt er gar nicht ſo ſchiimm
wie es den Änſchein hat vielleicht meint er es herzlich gut
L hat nur noch nicht den richtigen Ton getroffen der zu
e Herzen ſeiner Mitbürger dringt Rein Onkel Deine
r orge iſt gewiß unberechtigt es müßte doch ein merkwürdig
Wranlagler Menſch ſein den das herkömmliche Zeichen der

ſten der ſozialdemokratiſchen Zwrete Handlungen und

1 Veilgge zu Nr 299 der Saale Zeitung 22 Sezenber 1885

ſtimmungen im Sinne der Partei
e die a verhiaten W5 denen gen anonnenen un eiſe a egenleiſtune e i e War 4atte ne ein ar zur inun ekomm egenſeitiges Verhandeln in Abkommen r v n
nahme und der Verbrauch der Diäten ſtattgefunden ſo änderte
das an dem Charakter dieſer Handlungen als eines Rechts
geſchäftes nichts Unverkennbar iſt die Zahlung und An
nahme der Diäten zu dem oben Ei mzeichneten Endzwecke
eſchehen e S 153 154 157 Tit 4 ct 9 200 Tit 16
heil L A L R
2 Nun ſoll in öffentlichen Angelegenheiten bei Ausübung

die Hindentung auf das Strafgeſetz gegenüber den von Rée inh Im ingen J ſich das Verſtändniß der
marck ſchen Wor in
Der Artikel 32 ſei eine lex imperfecta inſofern ihm die ſtraf

rechtliche Sanktion fehle Jnfolgedeſſen können die Regierungen
Umgehungen des Verboktes nur denen gegenüber wirkſam ver
hindern welchen ſie etwas zu befehlen u

Daß die Annahme von Ent en atwitteln erlaubt und zu billigen ſei hat Graf Bismarck weder als ſeine
eigene Meinüng noch gar als die Auffaſſung der Bundes
Regierungen hingeſtellt So bedeutend aber auch immer die
Aeußerung ſelbſt die lediglich perſönliche Aenßernng des Grafen
Bismarck war ſo würde ihr ſelbſt wenn ſie dem Beklagten noch

Gewicht bei
ſtaatsbürgerlicher Rechte und Pflichten insbeſondere beim AbRei und Landtagen lediglich die eigene freke

zen walten
Niemand ſoll ſich durch Aufträge und Jnſtruktionen binden

lage Art 29 der Verfaſſungsurkunde für das Deutſche Reich
Kiemand ſoll durch ſeine Stimme irgendeiner Ver

antwortung außerhalb des Reichstages ausgeſetzt ſein Art 30
a a 9 auch keiner vertraglichen Verantworkung Damit nicht
auf ein Reichstagsmitglied welches Beamter iſt indirekt durch
Geldzuwendung oder durch anderen Vortheil in einer beſtimmten
Richtung eingewirkt werden könne iſt verordnet daß es ſofort
Sitz und Stimme verliert wenn es im Gehalte oder Range er
höht wird Art 2h

Alle dieſe Beſtimmungen und ebenſo das Verbot daß Reichs
tagsmitglieder als ſolche keine Beſoldung oder Entſchädigung
beziehen ſollen ſind gegeben zum Schutze der Lauterkeit der
Freiheit der Ueberzeugung für jede einzelne Abſtimmun
damit das einzelne Reichstagsmitglied ſo unabhängig bleibt da
es ſtets als Vertreter des geſammten Volkes Art 29
a erſcheine daß es nicht mit gebundener Marſch
route gehe

3 Von dieſem ſcharf ausgeprägten Geſichtspunkte daß es ver
werflich ſei in Ausübung ſtaatsbürgerlicher Ehrenrechte in
Wahrnehmung öffentlicher Angelegenheiten ſeine Ueberzeugung
anderen gegenüber zu binden ſeine politiſche Thätigkeit in ein
zelnen oder in allen Fällen dem Willen eines anderen gegen
Gewährung von Vortheilen unterzuordnen und ſich für ſeine
Abſtimmung irgendwelche Entſchädigung leiſten zu laſſen und
daß es nicht minder verwerflich ſei auf ſolche Verletzung einer
ſtaatsbürgerlichen Ehrenpflicht bei anderen ſrirhe von dieſem
Geſichtspunkte hat man auch auf ſtrafrechtlichem Gebiete
aber leider nur in einem eng begrenzten Falle die Konſequenz
en Man hat den mit Strafe bedroht welcher ſeine Wahl
timme verkauft und denjenigen welcher eine Wahlſtimme
kauſt 109 des Reichsſtrafgeſetzbuches Dagegen hat man
ſo nahe es auch gerade bei den noch zu erörternden Worten des
Grafen v Bismarck gelegen hätte anſcheinend vergeſſen auf dem
noch viel wichtigeren Gebiete der Thätigkeit eines Mitgliedes des
Reichstages oder des Landtages die ſtrafrechtliche Konſequenz zu
ziehen und hier ſolchen Verſtoß gegen öffentliche Moral und Ehrbarkeit ſolchen Mißbrauch der ſlaatsbur erlichen Ehrenrechte mit

Strafe zu bedrohen Freilich in die Reichsverfaſſung
gehört eine Strafſanktion nicht hinein und ein Reichsſtrafgeſetz
u nicht entſtanden als Graf Bismarck ſeine Erklärung

ahin abgab
Jch habe in den Verfaſſungsenkwurf nichts hinein zu inter

pretiren was nicht darin ſteht und meines Erachtens ſteht
das darin und liegt in der geſammten Lage und unſeren Geſetz
gebungen daß die Regierungen ohne eine ſtrafgeſetzliche hab
Unterlage nur denen etwas verbieten können denen ſie über
haupt zu befehlen haben

Dieſe lediglich als die perſönliche Anſicht des Grafen Bismarck
eſprochenen Worte enthalten zunächſt den wicht nen AusſpruchS die Antwort auf die geſtellten Fragen ſchon aus dem

exte ſelbſt klar ſo verbleibt es dabei Redner maßte
ſich nicht die Befugniß bei etwas hineinzuinterpretiren was
nicht drin ſteht
Nun wurde zwar die Antwort auf die Anfragen der Abgeord

neten von Bennigſen und Simon ertheilt den Anfragen der
letzteren waren aber Meinungsverſchiedenheiten im Schooße des
Reichstages vorhergegangen Es hatten nämlich einige Mitglieder
der Fortſchrittspartei Dr Rée Stenograph Bericht von 1867

S 473 und Schulze Delitzſch daſelbſt S 706 den mit dem
jetzigen Artikel 32 wörtlich übereinſtimmenden Artikel 29 des Ver
faſſungsEntwurfes gerade aus dem Grunde mitbekämpft weil
derſelbe ſogar den Bezug von Diäten aus Privatmitteln unter
fage wobei der Abg Dr Rée indeß bereits dem Gedanken Aus
druck gab daß es Mittel und Wege geben werde das
Geſetz zu um gehen

Demgegenüber machte v Bennigſen ſeine abweichende Anſicht
ltend woran ſich in einer ſpäteren Sitzung die Aeußerung des

ünſtiger zu verſtehen wäre doch niemals dasWobnen den im G cJes ſelbſt unzweideuntig ausgefproche

nen Geſetzeswillen umnzudeuten
4 Von viel größerem Gewicht bleiben die Worte des Geſehzesder ifammenhang der Beſtimmungen das Grundprinzip und

der Endzweck welche letzteren aus jenem Normen Zufammenhange
ſowie de ikntirend aus den Motiven des Geſetzentwurfs
klar erDie Werte zur Erforſchung des geſetzgeberiſchen Willens ſind

den Aeußerungen der ſubjektiven Anſichten und wenn ſie von
noch ſo hervorragender Stelle ausgehen bei weitem vorzuziehen
ck Entſcheid des Reichsgerichts Band I Seite 250 Dabei
darf ferner freilich nicht vergeſſen werden daß Graf Bismarck in
erſter Reihe auf den ſich aus dem Gefetzentwurfe ſelbſt
ergebenden Sinn verwieſen hat Nun will der Art 32
nicht für ſich allein ſondern im Zuſammenhang mit Art 21 29 30
geleſen ſein Und es müſſen die Motive in Betracht gezogen
werden aus welchen heraus jene Beſtimmungen in den vurf
aufgenommen wurden Als Tendenz dieſer Beſtimmungen und
namentlich des Art 32 iſt aber ſeitens der verbündeten Re
gierungen in dem konſtituirenden Reichstage von 1867 ausdrücklich
diejenige hervorgehoben worden daß der Fortfall der Diäten und
Entſchädigungen ein Sicherungsmittel gegen die möglichen das
öffentliche Wohl gefährdenden Wirkungen des allgemeinen direkten

ahlrechts ſein ſollte Dadurch daß die mit der Uebernahme
der Mitgliedſchaft im Reichstage verbundenen pekuniären Opfer
und Laſten den einzelnen Mitgliedern ſelbſt P Laſt fallen
ſoll verhütet werden daß in dieſer Körperſchaft ſich ſolche Elemente
einbürgern deren finanziell abhängige Lage ſie nicht geeignet er
ſcheinen läßt für die Uebernahme der einem Rei e
zugewieſenen in der Vorausſetzung perſönlicher Selbſtändigkeit
Art 29 30 beruhenden Aufgaben
Man wollte ökonomiſch unabhängige Depntirte haben Den

Gefahren des allgemeinen Wahlrechts ſollte dadurch
werden daß man nur ſolche Leute wahlfähig machte welche
r der damalige Bundeskommiſſar Graf Eulenburg ausführte
ich in einer ſolchen Vermögenslage befinden vaß ſie

einige Wochen oder Monate lang den öffentlichen
Jntenß in der Reſidenz dienen können Dieſem

rundprinzipe der Selbſtändigkeit gegenüber haben aber Eut
ſchädigungen aus Privatmitteln einen noch viel gefährlicheren
Charakter als die Gewährung einer Entſchädigung aus der
Staatskaſſe Letztere iſt wenigſtens unwiderruflich und über
haupt durch das Geſetz fixirt ſie macht den Empfänger nicht
ſo abhängig wie den Empfänger privater Entſchädigungen welche
jeden Augenbtlicklick zurückgezogen werden können

5 Schwerlich vereinbar mit der h die Erwägung des erſten Richters daß ein ausdrückliches Verbotsgeſetz
nur dasjenige ſei welches der preußiſche Geſetzgeber erlaſſen

oder wider die Ehrbarkeit laufend ſei nur derjenige Z
welcher nach den aus dem Preußiſchen Rechte ſich ergebenden
Sätzen die gedachten Qualifikationen verdient wenn der
Art 2 der Reichsverfaſſung gar nicht exiſtirte Jnhalts deſſen die
Reichsgeſetze den Landesgeſetzen wen ſodaß eine Verhots
beſtimmung des oberſten Reichsgeſetzes der Verfaſſung
ohne weiteres geltendes Recht in Preußen iſt und als ſolches
anerkannt werden muß

und das Stimmen n freier Ueberzeugung dürch das Ver
ſprechen das Geben Nehmen der Geldentſchädigung beein
trächtigt wird Die Meinungsbildung und Meinungsänßerung
iſt durch ſolches Entſchädigungsabkommen zu Gunſten einer be
ſtimmten Parteirichtung vinkulirt und feſtgelegt Angeſichts
der Gegenleiſtung iſt die Willensfreiheit die Freiheit der
Ueberzeugung beſchränkt worden Jede Abweichung von der
Parteirichtung beim Abſtimmen über eine geſetzgeberiſche Vorlage
begründete die Beſorgniß darüber auf Grund des Abkommens

zur Verantwortung gezogen vielleicht wenn ſonſt die Geſetze
es zuließen gar mit der condietio ob cansam datorum auf Rück

ung der beſtimmungswidrig verwendeten Diäten belangt zu
werden

Der Beklagte hat nicht blos dem ausdrücklichen Verbotsgeſetz
et imon anreihte

it Rückſicht auf dieſe geſammten Vorgänge und gerade durch

hinter dem Ohre und ſchien durchaus nicht überzeugt zu ſein
Wie er aber das Geſpräch fortſetzen wollte und ſich nach dem
Fremden umſah um auch ihn in daſſelbe hineinzuziehen und
ſeine Meinung über den Herrn Oberbürgermeiſter zu hören
da gewahrten ſie beide zu ihrem Erſtaunen daß er nicht mehr
da war Der Alte ging in das Vorzimmer er rief die
Thurmtreppe hinunter umſonſt der Fremde war und blieb
verſchwunden

Wir wollen ihn laufen laſſen ſagte er ärgerlich als er
in das Zimmer zurückkehrte es war überdies ein ſonderbarer
Menſch der uns eigentlich nur geſtört hat

Sind denn eure Muſikanten alle ſo gebildete Leute, fragte
Julie und werden ſie gut genug hbezahlt um ſo gutes Zeitg
tragen zu können wie dieſer es that

Ja ſie werden ſehr gut bezahlt, antwortete der Alte
ein jeder nach ſeinen Talenten aber was die Bildung be

trifft die iſt doch ſehr verſchieden Dieſer Poſaunenbläſer
atte heute vermuthlich ſeinen beſten Rock an ich habe das
ei den neu angekommenen Muſikanten ſchon öfter erlebt Das

giebt ſich dann ſehr bald der Rock wird früh genug ſchäbig
und bekommt keinen Nachfolger Jn der Bildung aber ſtand
der Mann im ganzen doch gewaltig hinter ſeinen Kollegen
urück denn die ſind meiſt recht manierlich und manchmalp feine Leute Jn vorigem Jahre hatten wir zum Bei

ſpiel einen Flötenbläſer der konnte ſogar r ſprechenDiefer Mann war aber geradezu un ſchi en er ſchien mir

auch nicht den rechten et vor dem Alter zu haben und
zuletzt läuft er mit dem Glaſe Punſch im Magen davon ohne
ſich zu bedanken oder auch nur Adieu zu ſagen Nein der
war ungebildet wirklich ungebildet Er konnte é8 nicht einmal
ordentlich auf dem Stuhle ſitzen und rückte immer darauf
herum als ob in dem alten Polſterwerke Nadeln ſteckten
Das heißt darum will ich ihn nicht verachten das kommt
von der Poſaune

So plauderte der Alte ſeinen Aerger fort und währenb er
dann Julien mit dieſer oder jener S aus ſeinem
Leben nach beſten Kräften unterhielt drängte ſich der Ober
bärgermeiſter in dem Getümmel des Ma umher Jetzteihnachtsfreude nicht friedlich ſtimmteJulie hatte ſich in eſſe geredet der Alte aber kratzte ſich

des Art 32 zuwidergehandelt ſondern auch wiſſentlich denn auf
Unkenntniß der Geſetze kann ſich am allerwenig derjenige be

Thurme und in Gegenwart jenes lieblichen Mädchens Klagen
über i laut wurden Das mußte anders werden

Er kaufte den erſten beſten Tannenbaum miethete einen
gewandten Dienſtmann und war ſehr froh daß dieſer ihn
nicht kannte Zu dieſem ſprach er Sie müſſen mir be

ich ſein die Krone ſofort mit Wachslichtern zu ver
ehen

Nichts leichter als das erwiederte der Dienſtmann und
trug den Baum zum nächſten Tiſche der mit Spielwerk und
allerlei Weihnachtsſächelchen bedeckt war Die Verkäuferin

t te an den Zweigen eine Menge Blechhülſen in welche
ſie Lichter ſteckte dann beredete ſie den Käufer in der nächſten
Bude Konfekt und Flittertand zu kaufen womit ſie den Baum
ſchmücken wolle darauf fügte Siu old und Silberſchaum
hinzu und noch war kein halbes ndchen verfloſſen ſo ſtand
der Baum in voller Pracht da Der behende Dien
trug ihn nun mit ſicherer Hand oben rn Thurm hinauf
dort angekommen befolgte er genau ſeine Weiſungen und ſchlich

ſich leiſe in das Vorgemach Hier zündete er die Lichter an
und nachdem er ſich nun laut bemerkbar gemacht eilte er
fort die Treppe hinnnter er mußte heute abend noch mehr
verdienen als dieſer Auftrag ihm einbrachte

Unten aber ſeitwärts vom belebten Markte in einer ſtillen
Straße blickte der Oberbürgermeiſter mit leuchtenden Augen
zum Thurme hinauf durch deſſen ſchmale Fenſter der Ker
glanz ſtrahlte Jch gäbe viel darum, er beiich gäbe viel wenn ich ſie in dieſem ung blicke ſehen

könnte Ach ſie hat recht ich bin augenſcheinlich ein Stümper
und muß re beſſer muſiziren zu lernen damit ich
den richtigen Ton treffe der zu den Herzen meiner Mitbürger
dringt waren das nicht ihre Worte

Er lächelte indem er an die Rolle dachte die er dort oben
geſpielt und kehrte e bei weitem freundlicher in die
einſame Klauſe die er erſt vor kurzem voll Mißmuth
und peinlicher le verlaſſen hatte

Julie empfand beim Anblicke des ſtrahlenden Banumes die
reinſte Freude und Glückſeligkeit Die Bitterkeit ihres Herzens
ſchmolz wie Schnee vor der Fühlingsſonne dahin und machte

wollte er ſich auch eine Weihnachtafreude machen ſich und
Anderen Das war doch zu arg daß ſelbſt da oben auf dem ganzender innigen Liebe Platz die in Herzenv alt wrhet halte w hre ws ber

a

6 Es liegt nun auf der Hand daß die freie Ueberzeugung



rufen welcher ſelber an der Geſetzgebung mitzuwirken abgeordnet
iſt einen Perſtoß gegen ſeine Berufspflicht rn einen Verſtoß welcher der Sbbarteit und öffentlichen Moral widerſtreitet

und welcher zugleich die Würde des Neichstags verletzt
Die civilrechtlichen Folgen beſtehen darin daß das Rechts

eſchäft durch welches der öffentlichen Ordnung und denenteete Ehrenpflichten zuwider dem Beklagten eine
itſchädigung für ſeine er als Reichstagsmitglied ver

ſprochen oder zugewendet wurde rechtsunwirkſam und un
klag ar war

Nach dem Allgemeinen Landrechte unter deſſen Herrſchaft
nämlich entweder in Halle oder in Berlin Zahlung und An

nahme ſtattfand ſteht dem Kläger das Recht zu das Empfangene
vom Beklagten einzuziehen c 88 172 173 205 206 argum
g J 211 Tit 16 88 6 7 68 argum S 9 Tit 4 Theil 1

Ob den bezüglichen Zahlungen eine ausdrückliche Abredevorhergegangen ſt oder a iſt gleichgiltig cf Koch Kommentar

zu 8 205 cit gez Bennecke Jnſtizrath
2 xqProvinzial Nachrichten

drud unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz cDer Rath Ut nur unter Angabe ger Quelle geſtattet

Suhl 19 Dez Die jüngſte Volkszählung hat für die
hieſige Stadt und ohne die Vororte die Einwohnerzahl von
10,600 ergeben Darin liegt gegen letzten Cenſus eine Vermehrung
um einige Hunderte Außerdem iſt zu bedenken daß 4 500
Büchſenmacher welche ihr Domizil hier behielten ſchon zur Zeit
der Zählung nach den l Gewehrfabriken verzogen waren Die
Herſtellung des neuen Militär Gewehrs ein Magazin und
Repetirgewehr mit ſechs Schüſſen wird beiſpielsweiſe in Erfurt
mit ſo großem Nachdruck betrieben daß tagtäglich 200 Stück
Gewehre fertig geſtellt werden Dorthin ſind die meiſten Büchſen
macher von hier übergeſiedelt Jm Nachbarflecken Heinrichs
ſind 1450 Einwohner gezählt worden das iſt eine Zunahme
von 120 Köpfen

Am 20 d iſt im Bezirk der kgl Eiſenbahn Direktion zu
Erfurt der zwiſchen Naumburg und Weißenfels errichtete Halter Leihling für den Perſonen und Gepäckverkehr eröffnet
worden

Dem Geſchirrführer Auguſt Engel zu Neiden im Kreiſe
Torgau iſt die Rettungs Medaille am Bande verliehen

2 Gera 18 Dez Die erſte heutige Verhandlung des Schwur
gerichts wurde bei geſchloſſenen Thüren geführt Eines Sittlich
keitsverbrechens der verſuchten Nothzucht angeklagt erſchien der
Cigarrenmacher Julius Jäger aus Altenburg vor Gericht Der
Angeklagte iſt ein wegen Diebſtahls Bettelns Landſtreichens c
ſehr oft beſtrafter Menſch Er hat während der ganzen Vor
unterſuchung die ſchon im Januar begann durch Leugnen ſich
von der Hauptſchuld frei zu halten verſucht in letzter Zeit indeß
gab er die Erklärung ab er habe das lange Sitzen nunmehr ſatt

Und wolle die volle Wahrheit ausſagen Jn der heutigen Haupt
verhandlung hat er dies im vollſten Umfange gethan und es erſchien
ſein Geſtändniß ſo glaubwürdig daß die Verhandlung zu Ende

eführt werden konnte ohne die Hauptzeugin ein 191ähriges
dädchen aus Heldrungen das nicht erſchienen war dabei nöthig

zu haben Die Geſchworenen bejahten die Schuldfragen unter
Ausſchluß von Milderungsgründen und das Erkenntniß lautete

auf 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus 4 Jahre Verluſt der Ehren
rechte und Tragung der Koſten Jm zweiten Falle erſchien der
Schuhmacher Hermann Robert Schubert aus Ronneburg auf
der Anklagebank wegen Meineides Der Angeklagte iſt offenbar
eine geiſtig nicht hochſtehende Natur beſonders ſcheint ein gewiſſer
Grad von Aen ihm eigen zu ſein der auch in Verbindung
mit Gedächtnißſchwäche Anlaß zu der heute gegen ihn erhobenen
Anklage geworden iſt Er wurde des fahrläſſigen Falſcheides

i geſprochen und zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt
unter Anrechnung von 2 Monaten Unterſuchungshaft

Dem Erſten Bürgermeiſter Zweigert zu Guben iſt der
Titel als Ober Bürgermeiſter verliehen

Sonntag den 27 d findet die feierliche Einweihnng
der neuerbauten Peterskirche zu Leipzig ſtatt

Jn der Gegend von Reichenbach i V vernahm man am
17 d Kanonenſchläge ohne ſich die Bedeutung derſelben er
klären zu können Am andern Tage erfuhr man daß in Netzſchkau
auf dieſe Weiſe die bei den Stadtverordnetenwahlen obſiegende
Partei ihren Erfolg feierte

Die beiden Häupter der Familie Mendelsſohn Geh Rath
Franz Mendelsſohn und Ernſt Mendelsſohn Bartholdy
in Berlin übermittelten nach Deſſau die Summe von 6000 M
an den Vorſitzenden des dortigen Ausſchuſſes für Errichtung eines
Moſes Mendelsſohn Denkmals Bürgermeiſter Dr Funk
mit der Beſtimmung den Betrag an dem hundertjährigen Todes

tage Moſes Mendelsſohn s ganz und voll zur Vertheilung an
Arme der Stadt Deſſau ohne Unterſchied des Glaubens gelangen
zu laſſen Die in Berlin lebenden Mitglieder der Familie werden
ſelbſtverſtändlich an der am 4 Jan 1886 ſtattfindenden Feier für
ihren Ahnherrn theilnehmen

Weihnachts Literatur
XI

Das Gudrunlied für das deutſche Haus Nach den
beſten Quellen bearbeitet von Emil Engelmann geb 6
eleg geb 7 M Stuttgart Paul Neff Die Engelmann ſche

deudichtung des alten Gudrunepos iſt beſonders geeignet den
Laien für die Sage zu exwärmen Der ſchwäbiſche Dichter hat
in richtiger Erkenntniß der zu löſenden Aufgabe ſich dem über

Der arme Poſaunenbläſer muß uns den Baum geſchickt
haben, ſprach ſie als der erſte Rauſch vorüber war der
Alte jedoch wollte davon nichts wiſſen und meinte Das iſt
irgend ein Kamerad geweſen der ſich den Spaß gemacht hat
ſo ein Schleswiger weißt Du Da ſteckten wir um die
Weihnachtszeit tief im Schnee und dachten wehmüthig an die
warmen Stuben in der Heimath aber wir ſchlugen uns
ſolche Gedanken tapfer aus dem Sinn der Krieg erlaubt
keine Wegen Ja einer von denen wird es gethan
haben die ſpielen mir in ihrem Uebermuthe manchmal ſo
einen Schabernack

Julie ließ den Alten grollen mochte der Spender ſein wer
er wolle ſie war dankbar für die unverhoffte Freude Friedvolles Glück umſchwebte ihr Lager als ſie ſich in dem kleinen
Stübchen des oberen Geſchoſſes im Deutſchen Kaiſer zur
Ruhe gelegt und mit dankerfülltem Herzen ſchlief ſie ſanft
dem Morgen entgegen

Schon ſtrahlte die winterliche Sonne hell ins Fenſter als
ſie aufſprang um ſich anzukleiden Sie ließ das Frühſtück
bringen und als daſſelbe verzehrt war hatte ſie viel zu ſchaffen
und zu ordnen denn ſie gedachte ſich in dieſem Zimmer
häuslich niederzulaſſen Da waren Bücher auszupacken die
Garderobe welche nach der langen Reiſe auf Erlöſung aus der
engen Haft harrte war zu ordnen und ſo verſtrich ihr die
Zeit unter mancherlei Arbeit in Sinuen und unter gelegent
lichen Gedanken an den freundlichen Spender des Chriſt

n während im Stadthauſe gar ſonderbare Dinge vor
ingen

Zunächſt war die Verwunderung der Dienſtboten ſehr groß

lieferten Original möglichſt treu angeſchloſſen ohne dabei gleichzeitig den Leſer durch veraltete und ihm deshalb fremd e

Begriffsbezeichnungen und Wezwendungen abzuſtoßen und zu
ermüden Der Verfaſſer hat ſich ſchon früher auf dem Gebiete
altdentſcher Dichtung Nibelungenlied hervorgethan und zeig ſich
auch in der neuen Schöpfung ſeiner Muſe dem Stoffe ſo ge
wachſen daß von ſeinen Bemübungen ein erfreulicher Erfolg wohl
zu erwarten iſt Namentlich die anziehende Geſtalt Gudrun s
tritt in ſeiner Neudichtung in ein helles Licht und läßt erkennen
welch eine meiſterhafte lebenswahre Figür in dieſer dichteriſchenGeſtalt geſchaffen iſt Gudrun iſt keine unbedingt edelmüthige
Fdeafigrt nicht frauenhaſt weich und ſchüchtern zurückhaltend
ſi iſt ſelbſtändig handelt entſchloſſen ihr Charakter iſt unbengſam
tolz ja faſt hart Meiſterhaft wie die Charakterzeichnung
Gudruns iſt auch diejenige der übrigen Haupthelden Dem
inneren Werthe kommt die äußere Ausſtattung des Werkes gleich
dieſelbe iſt geſchmackvoll und die beigegebenen zahlreichen
prrationen ſind werth den Beifall aller Kunſtſinnigen zu
nden

Jn der Münchener Bunten Mappe 1885 München
Verlagsanſtalt für Kunſt und Wiſſenſchaft vorm Friedrich Bruck
mann bieten Künſtler und Schriftfteller der Jſarſtadt hervor
ragendes aus dem reichen Schatze ihres Könnens und Wiſſens
Am meiſten tritt dies namentlich in dem zuerſt in die Augen
fallenden artiſtiſchen Theile des Prachtwerkes hervor die Namen

ranz Defregger Eduard Grützner Fritz Auguſt v Kaulbach
ranz v Leübach Alex Liezen Meyer Wilh Lindenſchmitt
habriel Max Lothar Meggendorfer Adolf Oberländer Karl

v Piloty Otto Seitz Friedrich Thierſch c 2c die den Ruhm
der münchener Kunſt ſchon längſt befeſtigt haben ſind mit zum
Theil ſehr werthvollen Beiträgen in der Bunten Mappe ver
treten jedenfalls die beſte Empfehlung des Buches mit dem be
ſcheidenen Namen Es ſei uns erſpart all das Schöne und

eſſelnde das hier in tadelloſem Lichtdruck geboten wird nament
ich anzuführen es dürfte kaum ein künſtleriſch ſchönerer Bilder
ſchmuck in gleicher Weiſe in einem neuerdings erſchienenen Werke
vereinigt ſein Dabei iſt der literariſche Theil dem artiſtiſchen
ebenbürtig auch hier ſind klangvolle Namen vertreten Ferdinand
Gregorovius erzählt von Neuen Schickſalen alter Ruinen,
Martin Greif rn Groſſe Wilhelm Hertz Hermann Lingg
Georg Scherer Karl Stieler ſind durch Gedichte vertreten Paul
Heyſe s Charakterbild Eine erſte Liebe reiht ſich dem an dann
treffen wir auf eine Erzählung Wilhelm Jenſen s Kommen und
Gehen Franz v Holtzendorff ſchreibt Einige Pfingſtworte über
modernes Bildungsweſen 2c c Das anze Buch iſt überdies
mit einem prächtigen gepreßten Leinwandband geſchmückt und man
kann nur ſchwer begreifen wie für 10 M etwas ſo vollendet
Schönes geſchaffen werden konnte Möchte die Münchener
Bunte Mappe auf recht vielen Weihnachtstiſchen anzutreffen ſein

Dem Andenken Ferdinand Freiligraths gewidmet iſt die von
Guſtav Legerlotz zuſammengeſtellte Reihe von Gedichten und
Nachdichtungen die unter dem Titel Aus guten Stunden
bei Gnſtav in Salzwedel erſchienen ſind DieSammlung enthält im erſten Buche unter dem Titel Nach
dichtungen namentlich Gedichte von Béranger Burns Thomas
Movore Byron Tennyſon Longfellow und Klaus Groth dieſe
Namen kennzeichnen am beſten die Stimmung welche durch das
Ganze geht Jn einem zweiten Buche bietet der Herausgeber
Umdichtungen und Eigenes namentlich Volkslieder haben

dabei als Grundlage gedient Die Ausſtattung des Buches iſt
eine prächtige es empfiehlt ſich durch ſeinen Jnhalt hierdurch
wie vorzugsweiſe als Geſchenk

Von Emil Naumann s Jlluſtrirter Muſikgeſchichte
Verlag von W Spemann in Stuttgart iſt in dieſen Tagen das
36 Heft erſchienen und damit das ganze epochemachende Werk
das Ergebniß einer 6jährigen raſtloſen Arbeit vollendet Der
Verfaſſer hatte mit dieſer Muſikgeſchichte inſofern einen neuen
Weg betreten als er ein Buch ſchaffen wollte das neben dereſchichtüchen Darſtellung auch das ergänzende und verdeutlichende

Bild neben der Darlegung der wechſelvollen Beziehungen zwiſchen
Tonkunſt und Kulturleben auch bedeutende und in den Geiſt ver
gangener Zeiten verfetzende muſikgeſchichtliche Dokumente bot
Durch dieſes Hinausgehen über das bloße Wort über die rein
fachwiſſenſchaftliche Darſtellung iſt dem Werke eine große Mannich
faltigkeit ſowie eine Popularität zu eigen gemacht die es zu einer
Uebertragung ins Engliſche und Holländiſche hat kommen laſſen
und ihm auch eine italieniſche Bearbeitung in Ausſicht ſtellt
Einige hundert Jlluſtrationen bringen die verſchiedenen muſikaliſchen
Notirungen vom Anfang des Mittelalters bis zur Gegenwart
die wichtigſten Jnſtrumente vom Alterthum bis zu unſeren Tagen
muſikgeſchichtlich wichtige Gebäude Porträts und Denkmäler zur
Anſchauung ſowie etwa 60 Fakſimiles die Hand und Noten
ſchriften berühmter Künſtler Das Werk koſtet gebunden 20
in der That ein äußerſt mäßiger Preis der es manchem ermög
d dürfte damit eine ſehr ſchätzbare Weihnachtsgabe dar

zubringen tAus dem Verlage von Gebr Pactel in Berlin gehen uns
noch zwei als Weihnachtsgeſchenke empfehlenswerthe Bücher zu

eine größere Dichtung Katz und Maus von Nataly von
Eſchſtruth 3 und zwei Novellen des trefflichen Theodor
S John Riew und Ein Feſt auf Haderslevhuus

Unter der neueren Literatur iſt auch E v Hörſchelmanns
ſoeben bei Franz Dunker in Leipzig erſchienener Roman Jm
Banne der Schmach hervorzuheben der ſich durch geiſtvolle
werd feine Charakteriſtik verbunden mit anregender Handlung
auszeichnet

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Parks 19 Dez Telegr Rohzucker 880 beh loco 41,00 à 41,25 Weißer
Zucker ruhig Nr 3 pr 100 kg vr Dez 48,00 pr Jan 48,25 pr Jan
April 48,60 pr März Juni 48,75

New Yort 19 Dez Teiegr Fair reſining Muscovades ,40

als der Oberbürgermeiſter vor dem man ſich nach den geſtrigen
Ereigniſſen ganz beſonders fürchtete im Gegentheil ſehr freund
licher Stimmung war und dies war ſo apſſenin daß Karl
der Köchin die ſich inzwiſchen eines beſſeren beſonnen und de
und wehmüthig ſeine Hilfe erbeten hatte um die gute Stelle
nicht einzubüßen mit Entſchiedenheit erklärte ſie müſſe ſich
geirrt haben jedenfalls ſolle ſie nur ruhig ihre Arbeit ver
richten und ja nicht an die böſe Geſchichte erinnern an
We der Herr Oberbürgermeiſter gar nicht mehr zu denken

eine

Daun wurde etwa um neun Uhr noch bevor die Glocken
ur Kirche läuteten der alte Weingart vom hohen Thurmederab ins Stadthaus beſchieden und der Oberbürgermeiſter

hatte mit ihm eine lange Unterredung die mit dem Befehl
endete den guten Portwein zu bringen und als Karl darauf
in den Regionen der Küche erzählte er habe dem Alten ein
volles Glas präſentiren müſſen er habe mit eigenen Augen
geſehen daß der Herr Oberbürgermeiſter mit ſeinem Glaſe an

daß der Herr r dem Alten ein fröhliches Feſt
gewünſcht habe da ſank die Köchin auf ihren Stuhl nieder und
behauptete die Welt ginge unter

Was Karl erzählte war die reine Wahrheit und der Tag
der ſo merkwürdig begonnen brachte noch größere Ereigniſſe
Bedeutend früher als zur üblichen Viſitenzeit fuhr der Ober
bürgermeiſter zum Präſidenten von Eichkamp Er ward an

enommen und hatte mit dieſem eine nicht minder lange und

das des Thürmers angeſtoßen und mit eigenen Ohren gehört

jetzigen Preiſe aber für billig genug hält um ſich au

Magdeburger Börſe
16 Dez 19 Dez

Grannlated 28,25 M 28,25
Kryſtallzucker I 28,00 28,00Kryſtallzucker II 27,50 27,80 27,60 27,80
Korr er 96 24,60 25,09 I 24,60 25,00
Kornzucker 95 2Se Send S 23,40 23,80 2340 2380

a 7h 78 20,70 21,70 20,70 21,70
Tendenz am 19 Dez Sletig

Fann Brodraffinade v M W r
ein Brodraſſinade 30,90 30,25 30,00 30,25

Brod Melis e 2Gem Raffinade 30,650 28,25 28 75
Gem Me s I 27,25 27,50 27 lTendenz am 19 Dez Unverändert

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft

Braunſchweilg 18 Bericht von Eberhd Mencke RohzuckerNach der vorhergegangenen lebhaften Geſchäftswoche trat zu Anſan h Be

richtswoche eine kleine Reaktion ein und der Verkehr bewegte ſich in recht
ruhigen Bahnen auch wurden in r Fällen etwas niedrigere Gebote
acceptirt Von neuem nahm ſich das Geſchäft in der zweiten Wochenhälfte
auf als unter der günſtigen Einwirkung der neueſten Produktionsſtatiſtik die
Kaufluſt ſowohl für Export wie für Raffineriebedarf lebhafter hervortrat Die
Preiſe für alle Sorten Kornzucker befeſtigten ſich alsbald und erzielten auch
mehrfach Avancen über vorwöchige Notiz Beſonders reger Nachfrage be
gegneten Nachprodukte und ließen ſich dafür bis ca 40 Pf per Ctr beſſere
Preiſe bedingen Das Angebot kam ziemlich reichlich an den Markt Der
Wochenumſatz beziffert ſich auf ca 96,000 Ctr Für raffinirten Zucker
beſtand einige Tage hindurch etwas regere Kaufluſt hinterher a iſt das
Geſchäft wieder in ſeine frühere Lethargie verſallen und der Konſum zeigt ſiablehnend zu kaufen Das unter dieſen Umſtänden fortbeſtehende Miverhüitt

zwiſchen den Preiſen für raffinirte und Rohwaare wurde in den letzten Tagen
noch verſchärft als zufolge des jüngſten amtlichen Ausweiſes über den that
ächlichen Ausfall der diesjährigen Rübenzuckerproduktion die Roöhzuckerpreiſe
ine fernere Steigerung erfuhren Die Notirungen ſind als unverändert an
nehmen Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen nachRaffinade M 30,50 excl F Dr d Dr Schulz hier
Melis I 39 Kryſta Zucker M 27,75 27 inclMelis II 29,50 29,75 Kornzucker 96 265,00 24,60 exel
gem Raffinade 32,00 31,00 incl S
n Melis I 27,50 26,50 e

Würfelraffin I 33,00 32,50 K
II 32

C M ä88 R 23,90 23,50
Nachpr 93 89 W

V m 75 R 21,80 20,80 rRübenmelaſſe 43 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
zur Entzuckerung 4,30 3,80 Mark und für Brennereien 3,20 8,00 Mark
Die Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg

London 19 Dez Telegr Havannazucer Nr 12 16 nom RüdenRohzucker 155/, Centriſugal Cuba Ruhig Jan Liefernng gezahlt
Kaſſee

Hamburg 19 Dez Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack
New York 19 Dez Telegr Fair Rio 8,10

Spiritus
Berlin 19 Dez Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term ſtill Gek 10,000 Kündigungspr 40,3 M Durch
ſchnittspr loco mit Faß per dieſen Mon 40,5 40,4 bis
bis bez per Dez Jan 40,5 40,4 bis bis bez per Jan
bis 77 bez per Febr r bis bez per März bis m bez
per April bis bez per Mai bis bez per Jan Febr40,5 40,4 bis bez per Febr März bez per März April bez
per April Mat 41,9 41 7 bis bis bez per MaiJuni 42,2 42 0 bis
bis bez per Juni Jnuli 43,0 42,8 bis bez per Juli Aug 43,7 bis 43,6
bis bez per Aug Sept 44,4 44,3 bez Spiritus per 100 L à 100 Proz

e e Faß 40,1 bis bis bez ab Speicher bez per
ov Dez bezMagdeburg 19 Dez Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz locoohne Faß 40,00 40,50 M Die Aelteſten der Kaufmarinſchaft

Magdeburg 19 Dez Hermann Walther Wochenbericht
Die berliner Börſe ſchwankte hin und her je nachdem Ausſichten für oder gegen
das geplante Monopol ſich geliend machter Unſer Markt wurde davon aber
wenig berührt da man an eine Monopoliſirnng des Spiritus nicht glhubt die

ohnedem behaupten zu
können Die Stimmung war feſt und das Angebot geringfügig Kartoffel
ſpiritus loco ohne Faß war amtlich notirt von 39,20 40,20 M ab
Bahn oder Speicher bei freier Vorhaltung der Gebinde war gut M mehr
Geld Termine ſtill es fehlt Angebot aber auch Nachfrage die Fabrikanten
glauben nach Weihnachten etwas billiger anzukommen wollen daher noch etwas
warten wohingegen Verkäufer bei der lebhaften Frage für greifbare Waare
und dem gezen andere Jahre kleinen Report ſich mit Offerten nicht an den
Markt drängen Rübenſpiritus faſt ohne Handel da oft ermähnte Ver
hältniſſe noch keine Aenderung erfahren haben
Hühe Paig 18 Dez Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 40,20 M Gd

öher
Breslau 19 Dez Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Dez Jan

37,30 pr April Mai 40,40 pr Mai Junt 40,60
Stettin 19 Dez Telegr Behaupt, loco 88,50 pr Dez Jan 38,50

pr April Mai 41,00 pr Juni Juli 42,30
Poſen 19 Dez Telegr Loco ohne Faß 87,60 pr Dez 37,90 pr

da n pr April Mati 39,90 pr Juni 40,90 Gekündigt Liter
ehauptet

Hamburg 19 Dez Telegr Unveränd pr Dez 292 Br pr Dez
Jan 29 Br pr Jan Febr 29 Br pr April Mat 29 Br

Paris 19 Dez Telegr FJeſt pr Dez 49,75 pr Jan 50,00pr Jan April 50,75 pr Mai Augnſt 51,25 res e
Petrolenm,

Berlin 19 Dez Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per
100 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs
pr M Loco Durchſchnittspr per dieſen Monat bisper Dez Jan Jan Febr per Febr Märzper März April per April Mai per MaiJuni

per Junigull MStettitn 19 Dez Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1
Tara 12,10 M

b re Tee 19 Dez Telegr Schlußbericht Standard whlte loco
Hamburg 19 Dez Telegr Standard white loco 7,30 Br 7,20

Gd per Dez 7,15 Gd per Jan März 7,30 Gd Ruhig
Antwerpen 19 Dez Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß

loco 19 bez 192 Br pr Jan bez 18 Br pr Jan März
bez 188 Br Weichend

New Yort 19 Dez Telegr Rafſintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in et 77 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleumin NewYork 65 do Pipe line Certificates D 885 C

Oelſagten Oele Fettwagren
Berlin 16 Dez Amitl Feſtſt Oelſagaten pr 100 Kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps Winterrübſen MSommerrübſen M Rüböl pr 100 Kg mit Faß Termine niedriger
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß M

per Dez Jan 44,50 bis 44,40 bez per Jan Febr bez per
Febr März bez per April Mai 44,5 bis 44,40 bez per MaiJuni 44,9

Okt 46,5 bez Leinöl ver 100 kg loco Lieferung
Leipzig 19 Dez Rüböl pr t00 Kg netto loco 45,00 M bez per

Stettin 19 Dez Telegr Rüböl matt pr Dez San 44,00 M
pr April Mai 45,00 M

Rüböl loco 24,20 pr Dez Mepr Mai 24,30 M
Breslan 19 Dez Telegr
9 gr mburg 19 Dez Telegr Rübör ruhig loco 45 nom pr Dez
Parts 19 Dez Telegr Rüböl träge yr Dez 66,75 pr Jan

New York 189 Dez Telegr Schmalz Wilcox 6,65 do Falrbanks
6,47 do Rohe Brothers 6,60

Berlin 18 Dez Fang nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
z I Nochen 22 36 Spelſebohnen weiße 22 42 Linſen

Termine Gekünd Ctr Kündigungspr M Loco 120,0 130 M
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat

per MaiJuni per Juni Juli Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez rbſen per 190 kg Kochwaare 150,0 200,0 Mo
Leilpzig 19 Dez Mais pr 1000 kg netto loco rumäniſcher 127,0 M

bez ungariſcher 120 424 M bez türkiſcher M be

Juni Jnli 6,00 Gd 6,07 Br pr Juli Aug 6,17 Gd 6,19 Br
Peſt 10 Dez Telegr Mais yr Mai Jnnt 5,58 Gd 5,69 Brebhafte Unterredung als mit dem Thürmer

Fortſ folgt

ohne Faß per dieſen Monat 44,5 bis 44,4 bis bez Durchſchnittspr

bis 44,80 bez per JuntJuli bez per Juli Aug bez per Sept

Jan 44,25 M bez per Dez Jan Br Weichend

Köln 10 Dez Telegr

Mai 47,50 pr Mai Junt M Rüböl pr Dez 46,60 pr April

57,25 pr Jan April 58,06 reren 59,00 f

Hülſenfrüchte

Berlin n 19 Dez Amtl Feſtſt Mals per 1000 kg Loco unveränd

Durchſchnittspr per Dez Jan Per April Mai 110,0 bis

Futterwaare 183 140 M nach Qualität geringe M

Wien 19 Dez Telegr Mais pr Mal Je S 6,02 Br pr

New Yord 19 Dez Telegr Mais Neſw 49 C pro Buſhel



Zwangsverſteigerung
e der Zwangsvollſtreckung ſollen die im Grundbuche für dene Seringen Band IX Blatt 201 auf den Namen des Mühlenbe
ch Auguſt Riefenſtahl zu Sund hauſen eingetragenen zu öffentli

bewhuſen belegene Grnundſtücke als
Waſſermühle Nr 8 zu Sundhauſen Gebäudeſteuerrolle Nr 8 Art

a f it 150 jährl Nutzungswerth
aus mit Hofraum mi jährl Nutzungswerthdte mit Radeſtube mit

Reſtauration een und Viehſtälle 24 m m
Pferde und Kuhſtall

g Backhaus mit Backofen 30 gSundhauſen Art Plan Nr 1 Garten 5 Ar 90 Mtr, Kartenblatt 1
2 Parzelle 33 mit 4 14 Reinertrag
g Sundhauſen Art 6 Plan Nr 100b Mühlgarten t

Kartenblatt 1 Parz 29 Acker 82 Ar 20 OMtr mit 67,62 Reinertrag
31 Garten 71 650,04desgl 21 20

am 15 Jannar 1886 Vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Zimmer Nr 8 verſteigert

werde u aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes
twaige Abſchätzungen und andere die Grundſtücke betreffenden Nachweiſungen

ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei Zimmer
Nr 2 eingeſehen werden

Alle Realverchtigten werden aufgefordert die nicht von ſelbſt auf den
übergehenden Anſprüche deren Vorhandenſein oder Betrag aus demSe Menche Tür Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht hervor

insbeſondere derartige Forderungen von Kapital Zinſen wiederkehrenden laden rtauoder Koſten ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung das praktiſchte eingerichtet und im übrigen und Cigarren an Private gegen

zur Abgabe von Geboten anzumelden und falls der beitreibende Gläubiger
wideripricht dem Gerichte gibt zu machen widrigenfalls dieſelben bei Feſt
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Vertheilung
des Kaufgeldes gegen die e Anſprüche im Range zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum der Grundſtücke beanſpruchen werden
aufgefordert vor Schluß des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver
fahrens herbeizuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kaufgeld
in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des Grundſtücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 16 Januar
1886 Vormittags 12 Uhr an Gerichtsſtelle Zimmer Nr 3 verkündet

werden Heringen den 27 Oktober 1885
Königliches Amts Gericht

Bodenstein
Bekanntmachung

Regelung des Neujahr Briefverkehrs
Zur Förderung und Erleichterung des Neujahr Briefverkehrs

ſoll es geſtattet ſein daß Stadtbriefe Poſtkarten und Druckſachen deren Beſtellung in Halle in den Abendſtunden des

c 2

31 Dezember oder am 1 Januar früh gewünſcht wird bereits vom
26 Dezember ab zur Einlieferung gelangen können

Der Abſender hat re Briefe welche einzeln durch Poſtwerthzeichen
frankirt ſein müſſen in einen Briefumſchlag zu legen und dieſen mit der Auf
ſchrift zu verſehen

Sierin frankirte Nenjahrsbriefe für den Ort
An das Kaiſerliche Poſtamt Nr hier

Dem Abſender bleibt die nähere Bezeichnung des Poſtamts überlaſſen
Die gedachten Umſchläge können entweder am Annahmeſchalter der hie

ſigen Poſtanſtalten abgegeben oder ſoweit es der Umfang geſtattet in die
Briefkaſten gelegt werden Eine Frankirung wird nicht in Anſpruch genommen
Hierbei muß ausdrücklich bemerkt werden daß die Einrichtung ſich lediglich auf
die in Halle Sagale verbleibenden frankirten Briefe erſtreckt

Es wird erſucht von dieſer Einrichtung einen möglichſt umfangreichen
Gebrauch zu machen

Halle Saale den 6 Dezember 1885
Der Kaiſerliche Ober Poſtdirektor

Geheime Poſtrath Braune

Weinhandlung
Franz Traeger Kanuiſcheſtr 24

Import spanischer u portugiesischer Weine
Tavrragona roth und weiß per Flaſche von Mk 1,25 an
OId Oporto alter Portwein p a 3,90
OlId Sherry Xerezwein 1,75Dry Madeira r eMalaga alt z 78ev

Priorato seeo rother Ebrowein

J JJC C J
Sitberne Preis Medailie Arac Rum Ananas

Amsterdam 1883 Burgunder Vanilfle Portwoinkann Punsehsyrope r
Fortsohritts Medallle G erWien 18738 0 ePreis Medallle e2London 1862 W o öParis 1855 h Zu beziehen

I o dureh alle ersten55 9 o gr Geschäfte der Branche hierorts
vvo ger

8 ih n aan Weihnachtspräsenten
ſehr zu empfehlen ſind die von mir eingeführten und ſo beliebt gewordenen

Frühstückskörbechen
nach W anairt nAnſicht r Probekörbchen ſind in meinem Geſchäft zur

Wiunliüuus Bethge
Leipzigerstrasse Z

w und Carneval Gegenstände Komische Mützen Orden
Knallbonbons Masken Perrücken Touren Attrapen Costume

Vor Nachahmung wird gewarnt

aus Stoff Bigotphones und alle weiteren Specialitäten
empfiehlt die Fabrik von

ß Gelbke Benedietus DresdenW lllustrirte deutsche und französische Preiscourante gratis ind franco

22

agdnutzung der Gem tellenAnzeiger in Eßlingen aus ſehr rennomirter Hofpianinpofabr uſoll am 2 Jannar 1886 ürtt her in en 20 neue aninos
im Lange ſchen Gaſthaus auf 6Jahre l vongröſtter Wichtigkeit Probe

t werden Nrnu gratis kreuzſ brillant im Ton elegant ausDer Gemeindevorſteher tattet ſind unter 10 jähr GarantieKoch Geſucht ße eutend unter Fabrikpreis zu verk

Ja Verpachtung Fipleſngenre Goncert Flägoel neu

Doeff tt

bald billig verk werden Gefl Off von

hältniſſe halber billigſt zu verkaufen

unter R II 88 einzureichen

Gaſchaus Vertanf e e Otto Schrickeh Leipri
Das zu Zeitz an der Naumburg Ei in Fi Markt 9Leipziger See Chauſſee e ne Fixum 7 7 7nahe der Stadt gelegene requentel Hamburg 9 Sciner Co Cine 25pferdige Daupfnaſchine

it Ventilſt nutGaſthaus zur grünen Aue ſoll

t m euerung ee e re eI April 1886 übernommen werden Welcher durch ſeine Winter w Maſile ort u ver
Nähere Auskunft ertheilt Stande iſt einer durchaus ſoliden größeren Maſchine ſofort zu ver

Theodor Blüher in geitz Berliner Vankfirma gegen entſprechende kaufen in der

e en de e r t Merſehurger BuntyapierfahrikEin Mie ſich verzinſendes Haus Gefl Off unter S H 516 an Raasen
e Fo gaCxtarg chäft stein Vogler Berlin SV Heiimann Abeleſtaura wie Conceſſion zur Fſ Tondoner Hans ſucht die ſo rDeſtillation u Schweineſchlachten fortige Dach er durchaus Die Südfruchthandlung

10 Minuten von Leipzig entfernt dicht leiſtungsfähig Paraffinkerzenfabrik
an der r t mit einer Anz Beſte eſerenzen und energiſche Ver vonvon a t S dine tretung Offerten erbeten an G Sponner Gr Klausſir 8rege Näh d Guſtav Uhlmann A Buehl London

indenau bei Leipzig Poſtſtraße 11 75 Colemann Street E C offerirt Apfelſinen

ſchä 100 Stück 4 50 St 2 25da eſchü ftahau mit Agenten und Reisende 25 et 25 12 St 78 ferner
Bäckerei und 2 Verkaufsläden auf zum Verkauf von Caffee Thee Tabak MalagaFeigen fo à Pfd 40

10 Pfd 3
ügli ignet für Material Firum und hohe Proviſion ſucht Kranuz Feigenff à Pfd 50 10 PfdS erge a S ne e er tat In Zeitung ſahtees des Hans i Sinhrnacgeigen a n Kiel 1

Weiß u Wollwaarengeſchäft leiſcherei Hamburg Off sub II G 1456 bef 60 äg e 85 9
4

d

Anlage einer Cigarren 2c Fabrik u ſ w Kudolf Mosse Hamburg Aſiat Sgtte r à Pfd 50
in freundlicher und beſter Verkehrslage Für unſere Rittergüter ſuchen wir 10 Pfd h a
eines pid reren e ordentliche Arbeiter oder Dreſcher Seit Haſchaſe h 5

ö Pid 4 xſoll wegen beabſichtigter Zurückziehung familien per 1 März oder T Aprildes Beſitzers aus dem Geſchäftsleben 1886 bei hohem Sohn und Wohnung Nyhein aulnüſſe à Pfd 40
verkauft oder getheilt verpachtet werden Führungsatteſte ſind einzuſchicken
Uebergabe kann jederzeit erfolgen Fabnit gar 10 Pfd 3 25Reflektanten werden auf dieſe äußerſt n rf Srana t nihſe à Pfd 50
ſie ehe hen herein Ter erſſiger Winde Krachmandeln d l 604

den Geſchäftsagent Herrn E Rein müller wird bei gutem Lohn und Traubenroſinen à Pfd T 50
dauernder Arbeit zu Neujahr geſucht Echt Chineſ Thees à Pfd vone i Bonänder e per svorf 1 60 u 3 bis 6Bäckerei Geſuch am Rum Coguage Araer Echtenb e gägge r n t be n werden auf einer Domäne derte Pun n von W die

ald als möglich zu pachten geſucht d el nze Fla isevent auch käuflich zu übernehmen 1 e zum 1 Februar S
O it 1 Feldaufſeher zum 1 März 5Kabel t 1 Ruhe en T r Ia Astrach Caviar

r 1 Sömmer einzuſ Nur verheirathete tüchtige BewerberNu 90 poſtl Sömmerda a U einzuſ werden berüdſichtigt Meldungen und von n r s
Wirrhſchafts Verkauf Zeugnißabſchriften welche nicht zurück Pa fetten geräucherten

Jn dem meilenweit vom ſchönſten geſandt werden unter K 1571 poſtWalde umgebenen Battaune beiſkagernd Glauzig franco erbeten Rheinlachs
Eilenburg iſt eine kleine Wirthſchaft u
beſtehend aus ganz neuen Gebäuden Ein Ziegelmeiſter im Hand u Dampf Große ger Aale
9 Mrg Land und 1 Mrg Garten für maſchinenbetrieb deutſcher und kaſſeler Aal in Gelöée

rei Oefen erfahren wünſcht Stellungu de eignet i u i See Gute Zeugn Off sub L 3345 Rügenwalder Gänſebrüſte
Näheres durch den Beſitzer bef d Exp d Wochenbl in Hettſtädt S Rieſen Neunaugen

K Sähnichen Eilenburg Für die Rittergüter zu Gehofen in Fäſſern2

3 7 wird ein Feldverwalter geſucht eReſtanrant Perpachtung Perſönliche Vorſtellung hierſelbſt erfor in m Hte nchobis bei

Jch beabſichtige mein flolt gehendes derlich Domaine Sittichenbach u Al 31Reſtaurant mit prachtvollen Garten in bei Eisleben H erin L ind t ar t
einer Provinzialſtadt von 24,000 Einw Einen Lehrling ſuche unter günſtigen 7Phrüch n n wert eder für v h eI nachw 21 F H Langenber i snahme des Mobiliars welches ganz neu t re e eiſt gebören 1500 Thlr Off sub M Jch ſuche zum 15 Januar oder Lachesechinken950 an Rud Mosse Magdeburg 1 Februar eine g aräèen Suleh er

Ein beſſeres Cigarrengeſchäft mit ältere Juugfer Trüſffelleberwurst
gutem Umſatz in lebhafter Lage Leipzigs welche perfekt im Schneidern iſt Trüffelgänseleberwurst
billige Miethe ſoll verhältnißhalber ant vlättet und Zimmer reinigt Günsesehmalz

i Rügenwalder GänsebrüsteSelbſtkäufern unter J 2629 befördert un Gek r Gänsekeulen ohne Knochen
Rudolf Mosse in Leipzig Baronin Strombver Gänse PökeitieisehFür Welfesholz Settſtäst eHeiraths Geſu gekochte TungeTandwirt L Königl Beamter mit 1800 Mk Gehalt Cervelatwurst

m ſ g b verh Junge Damen i Alt diverse Braten
Ein im beſten Betriebe ſich befindl is 28 Jahren m e disp Vermög v garnirte Schüsselnb

r v 6 9000 Mk w geb Ädr u d im beſten Arrangement empfiehltindaſtrielles Geſchäft iſt Jamilienver erhält u G e r d Wietso Leipzigerſtr
Daſſelbe befindet ſich in einer Provinzial poſtamt Magdeburg niederzulegen 5 Nr 75

r tut Verſchwiegenheit Ehrenſacheſtadt mit Station Producirt wird einGebranuchsartikel und wird faſt aus Daumen i discr Verhält finden fröl Zur Feſthäckerei

ſchließlich mit Behörden gearbeitet Aufnahme bei Frau Rahm Hebamme empfiehlt beſten ausgelaſſenen
Sadwegeft e n n eri Leipzig Grimmaiſcher Steinweg 28 Rindernierentalg
andwirthe da die Führung viel Con z itrolle im Freien bedingt Zur Ueber Damen Enge Sebanme a Wietseoh Lehrer t

nahme ſind ca 50 Mille Mark erfor Tderlich Selbſtreſ wollen ſich wenden le S Sweerſtr s Wiener Würſtchen
dir Der unter 2 z 959 re Paar 15 aglich friſch beidie Annoncen Exp von nansen 2sein e Vogler Magdeburg 7 ür zahnen e Kinder Pranz Schumann

W den allen Müttern iedriEine Mü le ver Weidenplan und Friedrichſtr Eckein Thüringen mit P und aus Gehr üder Gohr 18 S Hechte à Pfd 0,45

haltender aſt rühmlichſt bekanntee e Zahnhalsbänder Starke Aule n rn
Mittelgale à Pfd A o78einer Fabrikſtadt von 9000 Einw niſt unter eigen Dedinaingen e v ehe erehenverkaufen elbſtreflektanten belieben nd verſendet gegen NachnahmeUnruhe und Zahnkrämpfe fern zu e Frieartens

Fiſchhandlung Wittenberge
Anfragen an Rudolf Moſſe Erfurt halten beſtens empfohlen Echt z

Migräneſtifte
beziehen à Stück 1 d die Erfinde

Gebrüder Gehrig

aus reinem Menthol u billigſt
Albin Hentze 39 39

Hoflieferanten und Apotheker
Berlin S W Beſſelſtr 16

Aromatiseche Eibischwurzel Seife
giebt der Haut ein jugendliches frisches

Jn Halle a/S echt zu haben bei

ſehr preiswerth zu verkaufen Tür 4 20 cket Ansehen und erhält dieselbe bis in s

Gutsverkauf
Ein in fruchtbarer Gegend 1 Stunde

von Caſſel a d Eiſenbahn belegenes
360 Acker großes Gut mit vollſtändigen
Jnventar iſt Familienverhältniſſe halber

Gustav Verber

5 Stuben Coak Grude Conak und äher verſenden franeo ein 10Pfd PaSteinmiconiſen vönm Braunkonhien Gaton 96009 Mt Näheres unter verſenden ſt de
de zur vorzüglichsten Stuben und Küchenteuerung empfehlen in bester

tat und zu billigsten Preisen in ganzen Lowries Vuhren oder kleineren Quan
chen Küinkhardt Schreiber neue Promenade 12

Bestellungen zur Anlieferung in s Haus werden prompt ausgeführt

Münchner Spafenbräu
G Seallimayrin Flaſchen verſendet nach hier und auswärts das

Bierdepot Waiſenhauskeller

H 1061 Haasenst feine Toiletteſeife in gepreßten Stücken Puteste Alter zart und elastisch VorVogiter Caſſel n ſchön ſortirt in Mandel Roſen Veil athig per Packet S8Stück 50 Pfg bei
chen und Glycerinſeiſe Allen Haus Kelmbold Co M Woltsgott

Ein Verkaufsladen haltungen ſehr zu empfehlen n vie Ehſſre o 205 nmit Wohnung in beſter Geſchäftslage Th Coellen o Crefeld Bitterfeld vom Jahre 1884 durch
eines Fabrikortez für Garderohe u Seifen und Parfümerienfabrik die Exped der SaaleZtg in HalleSchnittgeſchäft oder als Filiale in Jn Folge eingetretener Famniltenver
dieſer Brayche aber auch zu jedem 7 y ältniſſe konnte ich Jhre freundliche dandern Geſchäft ganz beſonders geeignet all hD IUs I II uſchrift vom 30 J 1884 a e
iſt zu vermiethen und ſofort beziehbar das vorzüglichſte Mittel gegen Huſten blicklich nicht weiter verfolgen itt e
Grundſtück auch verkänflich und Heiſerkeit à Packet 25 9 bei aber jetzt um nähere gitiwennggtfe S

Näheres durch den Geſchäftsagent B Wilhelm Halle aS und Anſichten und Adreſſe unter Chiffr
Herrn C Reinhard in Zeitz U Achilles Landsberg F S Nr 20 poſtl Schleuſinge



e 4 4 Nem NewJ B T H I Die Wiedenburg sRoman aus dem kaufmänniſchenJ Leben der Gegenwart
P 9 e F J ovellenS a 0 e 2 lano r 9 r Steinau4 De S Weite Auf Eleg gebunden 5

Zu bevorſtehender Saiſon
empfehle ich mein mit den neueſten Muſtern ausgeſtattetes Lager

selbstgefertigterPelzwaaren
beſtehend ans

Bamens ind Herren Pelzen Pamen Garunituren
Baretts Vusedeceken Vusstaschen ete

Jn allen Facons und Qualitäten vorkommender Fellarten des Jn und Auslandes iſt mein Lager
reich ſortirt und bitte ich bei eintretendem Bedarf um gütige Berückſichtignung

Gleichzeiti e ich meine Werkſtatt zum Ueberziehen bon Barnmen und Werren Peizen
ſowie dazu nöthiger Stoffe als auch zu Reparaturen jeder Art in empfehlende Erinnerung

Hochachtungsvoll

Balle a Schmeerſtraße 33 n e VMersterlager Voststrasse 910
7 Für Weihnachten

von
H SteinauElegant gebunden 5 50

M IDes Lebens Wellenſchlag

S z erlag von Tausch GrosseS

W Halle a/SInhaber verschiedener Patente und Auszeichnungen
in

Buch und Kunſthandlung
Große Steinſtraße 63

1865 I Preis Merseburg 11880 I Preis Flügel Sydney
Den Ansverkauf von
Tapiſſerie Waaren

1867 I Preis Paris 1880 I Preis Pianino Sydney e i inerkür Noradeutsehlanch 1881 I Preis Flügel Melbourne ſie W n
S 1867 I Preis Chemnitz 1881 I Preis Pianino Melbourne per lter r iee e 2elegenheite e e 1863 I Preis Fiugeh Ameteranm vortheilhaft einzukaufen1873 I Preis Wien e h M Zum 9Ehrendiplom 1883 I Prests Pianino Amsterdam J S n p 5

1676 T Preis Phuadeiphia Dhrendiplomy S e Serrmannftraſte 2 Ie S S S 1878 I Preis Puebla e Ausverkaut DWMagazüm in Halle aS Gr Vlrichetrasse 22 Vilderbichern
Lager von Harmoniums bester Qualität Pianoforte Reparatur Anstalt

Jan ſchritteng t Stcl eref en paſſendWilhelm Körner Juwelier Bequen Lehnſcihle Schauteſtühle Clavierfepel eilt a
Obere Leipzigerstrasse 33 nahe am Thurm Schreibſeſſel Fußbänke Fußkiſſen Pouffs empflehlt zu un Preiſen

I u Sinn empfehle mein Lager in O Maseberg 5 Tapezier und Decoratenr Heinrich Gundlach

S Papierhandlung und Buchbindereian Als paſſendes Weſhnechesgeſhent S
I GarünenSiegelringe massiv 9 10 30 Ausserord entls ch e MRist T t e

Ringe von 4 an i e DVorrichtung e ende WWeihnachtsseſchenke alsMedaillons von 5 an bis 2u gewann in maesiy goldenen bieters
Kroehen tet Du Uhrketten für Herren

Ohrrinse 4 Uhrketten für Damen uGranatwanaren in reicher Auswahl Collierketten für Damen KlemmerS zu Fabrikpreiſen Perspecetive für Reiſe u TheaterGarnirungen an Haarketten zu 4 S 6 7 8 9 10 PernrohreS atlicbe Artikel ind in gröertor 4uswasl vom geriagten i O Iaseberg Tap ezier und Decoratenr a e
zum feinsten vorräthig Umtausch nach Weihnachten gern gestattet Thermometer

F oinste Brillant Ringe 20 30 35 ,40 A ete empfehle

LaternaAme ver Du h l We e Me Oswald Niedermann ew

kwaarengeſchäfts verkaufe von heute ab ſämmtliche Waaren zu und

Nr 3 Poſtſtraße Nr 3 Reisszenge u wunter dem Fabrikpreiſe G Böttger empfiehlt in reichſter Auswahl
Harz 17 und GeiſtſtraßenEcke Parfümerie Toilette Seifen u Toilette ArtikelHandlung j

GOhinesische Theeniederlage Weihnachts Ausstellung

X

Emil Heynert
Leipzigerſtraße 47

Eilt Eilt EiltDie größte und billigſte Auswahl invon der Theehandlung echt5 i i äſten Atrappen ze vom einfachſten bis autoffeln und Schuhwaaren vonV H BRex in Ber Im l e üiterreſen en reiche Answahl bietet ilz und Leder iſt wie bekannt
in Originalpacketen u a ewogen chzettig empfeVamiiie hie uaſität er rn t egſlniſches Waſſer ehe

C M a er Schmeerstrasse 24 der beſten Fabriken zu EngrosPreiſen iederverkänfer Rabatt
7 W TroiletteSeifen in hundertfacher Auswahl Carvouſſel VerkanfMein großes Lager in den feinſten Ein DoppelC ſſel ein einParkümerien und echt Pau e Cologne Br J P e die

wie medne große Auswahl in M billig zu vhe Arternre T m be e mann e n vO Maier Schmeerſtraße 24 Große Ulrichiraße 29 und Spiegelaaſfe 8 lyoilig t becmielßen a Ulrichſtr 83
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

grut
ar
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